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Veitshöchheim (ii) Das Jahr 2017 hat 
begonnen und mit der ersten Ausgabe 
möchten wir allen Leserinnen und 
Lesern des Infobriefes Bie-
nen@Imkerei ein erfolgreiches Jahr 
mit den Bienen wünschen.  

Das Jahr hat bereits stürmisch be-
gonnen und daher sollten die Bienen-
stände auf Sturmschäden kontrolliert 
werden. Abgedeckte oder umgestürz-
te Bienenvölker müssen versorgt wer-
den, denn offene Völker können nicht 
überleben. Weitere Maßnahmen sind 
an den Völkern nicht erforderlich. Bei 
Kontrollgängen an den Bienenständen 
reicht ein Blick in das Flugloch, um zu 
überprüfen, ob dieses frei ist und nicht 
durch Totenfall blockiert wird. Wer 
sich nicht sicher ist, ob noch Bienen in 
den Beuten leben, kann leicht an die 
Beutenwand klopfen. Die Bienentrau-
be reagiert dann mit einem leichten 
Summen. Ist das Volk verstorben, 

sollte es verschlossen und vom Stand 
entfernt werden. In der warmen Werk-
statt zu Hause kann dann in Ruhe 
Ursachenforschung betrieben werden. 
Anleitungen dazu finden Sie auf den 
Internetseiten der Bieneninstitute.  

Wer Völkerverluste ausgleichen muss, 
sollte einheimische Bienenvölker aus 
der Region kaufen. Angebote gibt es 
in den Bienenzeitungen aber auch auf 
den Internetseiten der Vereine.  

Im Januar sollte Ruhe in der Imkerei 
einkehren. Viele Imker haben die 
Weihnachtszeit für die Vermarktung 
genutzt und können jetzt ein wenig die 
ruhige Zeit genießen und für die 
kommende Saison planen. Vor der 
Planung steht immer eine Rückschau 
auf die vergangene Saison. Auf-
schreibungen zum Saisonverlauf, der 
Entwicklung der Völker und zum Ma-
terialbedarf erleichtern die Planung für 
die kommende Saison. Wer seine 

Imkerei erweitern möchte, sollte gera-
de im Januar und Februar auf Imker-
messen und Ausstellungen nach An-
geboten Ausschau halten. Fortbildung 
und der Austausch mit Kollegen ist auf 
vielen Veranstaltungen möglich Veits-
höchheimer Imkerforum (28.01.2017), 
Apisticus-Tag Münster (11. und 
12.02.2017), Berufsimkertage in Celle 
(20./21.01.2017), Hohenheimer Tag 
(12.03.2017), Mayener Vortragsreihe 
(30.09.17). 
Dr. Ingrid Illies, LWG Fachzentrum 
Bienen Ingrid.illies@lwg.bayern.de  

Bitte richten Sie Anfragen zum Beitrag 
immer direkt an den Autor / die Auto-
rin mit Angabe der Anschrift und Tele-
fonnummer, allgemeine Fragen rich-
ten Sie bitte an das für Sie zuständige 
Bieneninstitut. Vielen Dank! 

 

 

 

Das Bienenjahr 2016 Der nächste Infobrief erscheint 
am 

Freitag, den 03. Februar 2017 


